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2 Zum Geleit

Liebe Gemeinde!
Auf diesen Sommer hatten wir viele und große 
Hoffnungen gesetzt: Die zunehmende Impf­
quote ließ Lockerungen der Kontaktbeschrän­
kungen und das Aufleben des kulturellen 
Lebens zu, viele haben Reisen gebucht und an­
getreten, aufgeschobene Familienfeste wurden 

terminiert und nachgeholt, das Hygienekon­
zept für Gottesdienste nach oben angepasst.

Und nun naht die vierte Welle.

Langsam sickert die Erkenntnis ein: Wir wer­
den Corona nicht los und müssen uns damit 
einrichten, dass das Auf und Ab der Pandemie­
wellen unseren Alltag auf unbestimmte Zeit 
verändert.

Mir geht es so, dass ich nach vier Monaten 
Dienst in Sinstorf Ihr „normales“ Gemeindele­
ben noch immer nicht kennengelernt habe, und 
ob dies in absehbarer Zeit in vollem Umfang 

wieder möglich sein wird, steht nicht fest.

Und dann kommt noch erschwerend dazu, 
dass eine Reihe von Baustellen den Weg zur 
Kirche nicht nur für mich als Hamburg­Lan­
genhornerin, sondern auch für die Sinstorfer 
Menschen bis Jahresende erschwert.

Bei mir regt sich Trotz. Ich bin nicht bereit, mir 
meinen Dienst durch solche Schwierigkeiten 
vermiesen zu lassen. Ich möchte gern mehr 
Menschen kennenlernen, und ich hoffe, dass 
auch Sie einander wieder auf direktem Weg be­
gegnen können und möchten.

Es wäre schön, wenn wir gemeinsam nach We­
gen suchen und ausprobieren, wie wir allen 
Einschränkungen zum Trotz zueinander fin­
den. Dazu gehört auch, dass wir einander in­
formieren: zum Beispiel darüber, wo einzelne 
oder eine Gruppe eine Idee oder einen Bedarf 
sehen und sich von mir, dem Kirchengemein­
derat oder Mitarbeitenden wünschen, dass wir 
Kontakt aufnehmen oder eine Begegnung er­
möglichen. Unser aller Kreativität ist gefragt!

Ein kleiner Mosaikstein ist die Aktion, die wir 
im Herbst planen: einen Gartentag, an dem wir 
gemeinsam Eicheln sammeln und dorthin brin­
gen, wo sie benötigt werden (siehe weiter hin­
ten in diesem Gemeindebrief). Aber solche 
Ideen brauchen wir viel mehr!

Ich freue mich darauf, von Ihnen zu hören und 
Sie vielleicht in der nächsten Zeit persönlich 
kennenzulernen.

Herzlich grüßt Sie

Ihre Ulrike v. der Fecht, Pastorin

Lasst uns aufeinander achthaben und einander 
anspornen zu guten Werken.

(Hebr 10,24), Monatsspruch für den Monat Oktober 2021
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Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat

Die sich verändernden Corona­Regeln machten 
eine fortwährende Beschäftigung mit den Hy­
gienekonzepten notwendig.

Die Erarbeitung eines Stellenprofils der zu be­
setzenden Pfarrstelle hat viel Zeit und Gesprä­
che in Anspruch genommen. Der 
Kirchengemeinderat und die Mitarbeitenden 
haben sich über Wünsche und realistische 
Schwerpunkte der Arbeit eines neuen Pastors/
einer neuen Pastorin in Sinstorf verständigt. 
Dazu war es außerdem wichtig, sich über die 
zukünftig mögliche inhaltliche Ausrichtung der 
gemeindlichen Arbeit angesichts schwindender 
Mittel klar zu werden.

Daran wird der Kirchengemeinderat im Sep­
tember mit Unterstützung der Finanzabteilung 
des Kirchenkreises weiterarbeiten. Am 14. No­
vember wollen wir den Sachstand in einer Ge­
meindeversammlung mitteilen und mit 
Gemeindegliedern ins Gespräch kommen.

Der Bauausschuss beschäftigt sich mit der Pla­
nung der anstehenden Sanierung der Kirche; 
dazu sind Messungen notwendig, die kostspie­
lig, aber unabdingbar sind. Die Aufträge dazu 
sind vor der Sommerpause vergeben worden.

Auch der Internetauftritt der Kirchengemeinde 
Sinstorf beschäftigt die Mitarbeitenden und den 
Kirchengemeinderat, denn auf diesem Weg 

wird die Kirchengemeinde in Zukunft vorwie­
gend öffentlich sichtbar sein: Trauungen, Tau­
fen werden auf diesem Weg angebahnt und 
organisiert, kirchenmusikalische Veranstaltun­
gen, gemeindliche Angebote werden von jün­
geren Menschen gefunden und 
wahrgenommen.

Im Bild des Monatsspruchs heißt das: Wir den­
ken darüber nach, was jetzt „gut“ ist, also: klug, 
richtig, zielführend, pragmatisch, visionär ge­
nug, um uns als Kirchengemeinde voranzu­
bringen. Was ist das Ziel, wenn die Zeit des 
Wachstums vorbei ist, und was kann dann 
wichtig sein und werden? Nach der langen 
Auszeit durch Corona ist es wichtig, uns zu be­
sinnen auf die Menschen, die mit uns gemein­
sam auf dem Weg sind. Einander neu 
kennenlernen. Neue Ziele ins Auge fassen. 
Ausprobieren. Fehler machen. Daraus lernen. 
Gemeinsam weiter gehen.

Wenn Sie mitdenken mögen oder sogar Fach­
kenntnis zur Verfügung stellen können: Spre­
chen Sie uns an!

Für den Kirchengemeinderat: Ulrike v. der Fecht, 
stellvertretende Vorsitzende

Bei Anruf Andacht

Seit 64 Sonntagen, also seit über einem Jahr, 
gibt es in der Kirchengemeinde Sinstorf die 
sonntägliche Telefonandacht von 9:30 bis etwa 
9:45 Uhr, wo die Predigt des um 10:00 Uhr 
stattfindenden Gottesdienstes am Telefon in ei­
nem virtuellen Konferenzraum miteinander ge­
hört werden kann.

Dies ist ein Angebot für Menschen, die aus un­
terschiedlichen Gründen nicht am Präsenzgot­
tesdienst teilnehmen können, und wenn man 
sich auch nicht sehen kann, kann man in die­
sem Rahmen ein wenig Gemeinschaft miteinan­
der haben und auch miteinander ins Gespräch 
kommen, wie der Telefongottesdienst am 25. 
Juli gezeigt hat!

Es funktioniert folgendermaßen: Wer daran 
teilnehmen möchte, wählt sich mit einem ganz 
normalen Telefon unter folgender Rufnummer 
ein: 089 / 94 39 99 55 und wird danach aufge­
fordert, die Nummer des Konferenzraums über 
die Tastatur einzugeben und mit der #­Taste zu 
bestätigen. Diese erfährt man über eine Anmel­
dung per E­Mail oder ab Donnerstagabend bei 
Pastorin v. der Fecht.

Das ist alles.

Andreas B. Kummer organisiert dies mit großer 
Verlässlichkeit Sonntag für Sonntag, auch aus 
seinem Urlaub heraus. Dafür an dieser Stelle 
ein ganz großes Dankeschön!
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Stützen Sie sich ab 

Wir möchten, dass Sie nicht nur gerne unsere 
Kirche besuchen, sondern auch, dass Sie sie si­
cher besuchen können. Mit Sicherheit meinen 
wir nun nicht nur die aktuelle Pandemie und 
damit verbunden Hygienemaßnahmen. Diese 
setzen wir gemeinsam bereits seit einigen Mo­
naten erfolgreich um. Eine wichtige Maßnahme 
dabei ist die Einbahnstraßenregelung beim Be­
treten und Verlassen unseres Kirchengebäudes. 

Die Kirche wird über den Haupteingang im 
Westportal betreten und über den Nebenaus­
gang in der Südfassade verlassen. Über den 
Weg entlang der Südfassade gelangt man wie­
der zum Kirchvorplatz. Dabei sind an zwei 
Stellen Treppen zu überwinden. 

Bereits im vergangenen Jahr war dem Kirchen­
gemeinderat klar, dass diese Treppen bei einer 
regelmäßigen Nutzung mit Geländern ausge­
stattet werden müssen. Entsprechend haben 
wir einen Beschluss zur Gestaltung und Mon­
tage zweier Geländer gefasst. 

Nach erfolgreicher Planung und Abstimmung 
mit der Denkmalschutzbehörde konnten die 
Geländer nun montiert werden. Beim Verlas­
sen des Kirchengebäudes begleiten die metalle­
nen Handläufe die Treppenanlagen dezent 
jeweils auf der rechten Seite. Wer meint, dass 
die Geländer zu fragil seien, kann beruhigt 
sein. Wir haben es getestet: Man kann sich si­
cher und mit vollem Gewicht an ihnen abstüt­
zen.

Daher laden wir Sie herzlich ein, unsere Got­
tesdienste und Konzerte zu besuchen und am 
Ausgang gerne die neuen Geländer zu nutzen, 
damit Sie unsere Kirche sicher und wohlbehal­
ten verlassen können.

Der Bauausschuss 

„Bunt & Kreativ“

Bunt geht es zu, bei unserer nächsten KiKi Werkstatt mit Modeliermasse, Blättern und euren 
Ideen. Sei dabei und mache unsere KiKi Werkstatt so richtig bunt!

Wann? 18. September 2021 von 10:00 bis 12:30 Uhr
Wo? Gemeindehaus

Anmeldung bis 16.09.2021 per Mail bei Diakonin Jana Langhof an: 
Jugendarbeit@kirche­sinstorf.de

Kinder Kirchen Werkstatt – Sei dabei!
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„Fritzi Mit­Mach­Aktion“

Zu Pfingsten hat Fritzi Fledermaus zu einer 
Mit­Mach­Aktion eingeladen. Fritzi hatte sich 
gemalte & gebastelte Bilder zum Thema 
„Geburtstag“ gewünscht. Vielen Dank an alle, 
die mitgemacht haben, sagen Fritzi und ich! 
Auf dem Foto seht ihr Fritzi mit einem der 
Bilder. Gemalt wurde es von „Juna". Es zeigt 
ein Einhorn, das seinen 1. Geburtstag feiert. Das 
Einhorn trägt eine Kette und einen 
Schönheitsfleck auf der Hüfte. Es hat mit seiner 
Einhornmagie eine Torte geschaffen, die vor 
ihm auf dem Tisch steht. Ein Rest Magie strömt 
noch aus dem Horn. Auf der Torte steht ein 
Zucker­Einhorn. Durch die Luft fliegen Konfetti 
und Luftballons... was für ein tolles 
Geburtstagsbild!

Bis bald, eure Fritzi & Jana!

Ein echtes Geschenk war für uns alle der Start 
unseres neuen Konfir­Jahrgangs. Endlich wie­
der Konfir in Präsenzform, juhu! 

Und unsere neuen Konfis waren genauso freu­
dig, neugierig und fröhlich, wie wir! 

Mit 23 neuen Konfirmanden und Konfirman­
dinnen machten wir uns auf die Reise in die 
Konfirmandenzeit. Gemeinsam gespielt und 
gelacht haben wir. Auch kreativ sind wir ge­
worden und freuen uns schon sehr auf den 
nächsten Konfir. Viele kleine Fische schwim­
men dann auch zur Kirche, ein jeder Fisch ge­
hört zu einem unserer Konfis.

Schauen Sie doch gerne mal nach dem Netz mit 
Fischschwarm in der Kirche!

Rückblick – Konfir Start am 19.Juni 
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Am Sonntag, dem 26. September, möchten wir in Sinstorf wieder einen Mini­Gottesdienst feiern. 
Unser Thema lautet diesmal:

 #erntedank

Was heißt eigentlich „ernten“? Und wofür sagen wir „danke“?

Oder: Was wäre Brotteig ohne Mehl? Geht das überhaupt?

Ihr könnt es selbst ausprobieren! Denn aus Hygienegründen dürfen wir keinen Stockbrotteig an die 
Teilnehmenden austeilen. Daher müsst ihr den Teig vorher, zuhause, selber machen und zum 
Gottesdienst mitbringen.

Hier ein Rezeptvorschlag von uns:

Stockbrotteig für ca. 8 Portionen: 

• 500 g Mehl (Type 405)

• 250 ml lauwarmes Wasser

• 1 Pck Trockenhefe/Frisch­Hefe

• 2 TL Salz

• 1 Prise Zucker

Viel Spaß bei der Zubereitung – wir freuen uns auf euch!

Euer Mini­Gottesdienst­Team

Übrigens: Stöcke zum Backen haben wir genug – es braucht nichts getauscht zu werden!

Wer? Kinder mit ihren Eltern und alle, die Lust haben

Was? Eine kindgerechte Andacht, mit anschließendem Stockbrotbacken am Lagerfeuer.

Wann? Sonntag, 26. September 2021, 17:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr

Wo? Im Garten hinter dem Gemeindehaus, Sinstorfer Kirchweg 21

Wir bitten um Anmeldung bis Donnerstag, 23.09.21 im Gemeindebüro, telefonisch: Tel. 040/760 03 
47 oder per E­Mail: gemeindebuero@kirche­sinstorf.de.

Erntedank mit Lagerfeuer und Stockbrot

Achtung!
Das im Info­Flyer angekündigte Datum ist verkehrt!
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Termine & Themen 

11.08.:  ­ Ich und meine Talente
25.08.:  ­ Rollen & Leitungsstile
08.09.:  ­ Gruppenphasen & Feedback
22.09.:  ­ Nähe & Distanz
20.10.:  ­ Spiele
03.11.:  ­ Andachten

Bei einer gemütlichen Abendandacht am 
05. November um 18:00 Uhr bekommst du 
feierlich einen Segen zugesprochen und 
dein Zertifikat überreicht.

Wir freuen uns auf euch!
Eure Teamer & Jana Langhof

Name: René Steensen

Alter: 22 Jahre 

Was bringt mir Spaß am Teamer sein: 

Am meisten Spaß als Teamer habe ich, wenn man die Konfis schon ein bisschen 
kennengelernt hat und jeder aus sich raus kommt.  Leider ist dann meist der 
Abschied auch nicht weit.

Was mache ich gerne in meiner Freizeit: 

Ich bin sehr oft mit Freunden unterwegs und hoffe, dass dies bald wieder in 
einem größeren Rahmen möglich ist. Außerdem fahre ich gerne Motorrad. 

Was wünsche ich mir für die Zeit nach Corona: 

Dass man sich mit den Leuten, die man nun länger nicht gesehen hat, nicht zu weit auseinander gelebt hat.

Was ist mir persönlich wichtig: 

Man sollte nicht immer alles ernst nehmen, sondern auch einfach mal Spaß im Leben haben. 
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Wir feiern in der Regel Gottesdienst um 10:00 Uhr. Wenn der Gottesdienst „ausgebucht“ ist, 
bieten wir einen zweiten Gottesdienst um 11:00 Uhr an.

Selbstverständlich müssen wir uns jeweils an die aktuelle Verordnung der Stadt Hamburg 
zum Schutz vor Covid­19 halten. Das bedeutet, dass u. U. die maximal erlaubte Besucher:in­
nenzahl sich ändert oder Gottesdienste nicht wie geplant stattfinden können.

Bis auf Weiteres gilt:

• Nach Möglichkeit bis zum Freitag vor dem Gottesdienst, 12:00 Uhr, im Gemeindebüro per 
Mail anmelden (oder auch telefonisch): gemeindebuero@Kirche­Sinstorf.de. Die Plätze sind 
begrenzt, wer spontan kommt, muss damit rechnen, keinen Platz zu bekommen.

• Sie bekommen eine Platznummer mitgeteilt.

• Am Eingang sind die Hände zu desinfizieren.

• Der Abstand von 1,5 Metern zu anderen Anwesenden ist einzuhalten.

• Das Tragen einer medizinischen Maske ist obligatorisch (FFP2/ medizinische Maske).

• Der Ausgang befindet sich vorne rechts hinter der Kanzel. Bitte beim Hinausgehen 
Kontaktdaten in dem dafür vorgesehenen Behälter ablegen. Wenn Sie auf den barrierefreien 
Ausgang (Haupteingang) angewiesen sind, bleiben Sie bitte auf Ihrem Platz, bis alle 
anderen die Kirche verlassen haben.

Sonntag, 5. September ­ 14. Sonntag nach 
Trinitatis
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kollekte: Landeskirchenweite Kollekte, Zentrum für 
Mission und Ökumene 

Sonntag, 12. September ­ 15. Sonntag nach 
Trinitatis
Pastor im Ruhestand Georg Timm
Plattdeutscher Gottesdienst
Kollekte: Kirchenkreis

Sonntag, 19. September ­ 16. Sonntag nach 
Trinitatis
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kantorei Sinstorf
Kollekte: Pfadfinder Bischof Ansgar Sinstorf

Sonntag, 26. September ­ 17. Sonntag nach 
Trinitatis
Pastorin Dr. Hella Lemke
Kollekte: Diakonie

17 Uhr: Mini Gottesdienst auf dem Eichhof 
(Siehe Ankündigung Seite 6)

Sonntag, 03. Oktober ­ Erntedank
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kollekte: Brot für die Welt

Sonntag, 10. Oktober ­ 19. Sonntag nach 
Trinitatis
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kollekte: Sprengelkollekte

Sonntag, 17. Oktober ­ 20. Sonntag nach 
Trinitatis
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kollekte: Landeskirchenweite Kollekte

Sonntag, 24. Oktober ­ 21. Sonntag nach 
Trinitatis
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kollekte: Seniorenarbeit

Sonntag, 31. Oktober ­ Reformationstag 
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kollekte: Öffentiche Mitverantwortung 100 Jahre 
Luthergesellschaft

Sonntag, 7. November ­ drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres
Pastor Thomas von der Weppen 
Kollekte: regionale Heimseelsorge
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Sinstorfer Abendmusik
Sonntag, 19. September, 18 Uhr 

Noah Quartett (Mitglieder des NDR Elbphil­
harmonie Orchesters)

Streichquartette von Antonin Dvorak, Bela Bar­
tok und Felix Mendelssohn Bartholdy

Eintritt frei

Bitte melden Sie sich zum Konzert entweder 
direkt über die Veranstaltung auf unserer Web­
site oder im Gemeindebüro per E­Mail an.

Weitere Abendmusiken finden statt am 31.10. 
und 21.11.

Details finden Sie in aktuellen Aushängen und 
auf unserer Website.

Ihre Maria Jürgensen,

Kirchenmusikerin 

Gemeindeversammlung

Und noch einen Termin sollten Sie sich vormer­
ken: Am Sonntag, dem 14. November, ist nach 
dem Gottesdienst Gemeindeversammlung. 

Wie komme ich zur Kirche?

Seit Ende Juli wird im Sinstorfer Kirchweg ge­
baut.

Zwischen der Schultwiete und dem Sinstorfer 
Weg ist die Straße gesperrt, da die Brücke über 
die Engelbek ersetzt werden muss. Die Brücke 
ist mittlerweile über 70 Jahre alt und hat erheb­
liche Schäden. Sie wird nach ihrer Fertigstel­
lung mehr Sicherheit für Fußgänger bieten, da 
der Regenwasserablauf optimiert wird und die 
Bordsteine und Geländer erhöht werden. Die 
Arbeiten für den Abriss und Neubau werden 
bis März 2022 andauern, je nach Wetterlage 
kann es zu Verzögerungen kommen.  

Fußgänger und Radfahrer können die Baustelle 
seitlich passieren. Der Betriebsweg hinter dem 
historischen Feuerwehrhaus entlang des Rück­
haltebeckens wurde hierfür ausgebaut.

Er ist eben, so dass er auch mit Rollatoren be­
nutzt werden kann.

Wer mit dem PKW von der Winsener Straße 
zur Sinstorfer Kirche möchte, sollte über die 
Maldfeldstraße fahren und dann rechts wieder 
zurück in den Sinstorfer Kirchweg. Die andere 
Möglichkeit ist, von der Winsener Straße über 
Am Frankenberg, Langenbeker Weg und den 
Sinstorfer Weg zu fahren.

Mit den Bussen der Linien 14, 143 oder 443 
fährt man bis zum Sinstorfer Kirchweg. Von 
dort geht man über den Betriebsweg bis zur 
Kirche. Die Entfernung beträgt ungefähr 500 
Meter.

Die Buslinie 345 fährt vom Bahnhof Harburg 
über das Einkaufszentrum Marmstorf und den 
Sinstorfer Weg weiter zur Haltestelle Sinstorfer 
Kirche.

R. Utermöhlen

Sonntag, 14. November ­ vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 
Pastorin Ulrike von der Fecht 
Kollekte: Kirchenkreis
anschließend Gemeindeversammlung 

Mittwoch, 17. November ­ 18 Uhr Buß­ und 
Bettag, regional in Marmstorf 
Pastorin Urike von der Fecht/
Pastor Thomas von der Weppen
Kollekte: Seelsorge

Sonntag, 21. November ­ Ewigkeitssonntag 
Pastorin Ulrike von der Fecht
Kollekte: Seelsorge

Sonntag, 28. November 1. Advent 
Pastorin Ulrike von der Fecht 
Kollekte: Brot für die Welt
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Sinstorf hilft – Angekommen, aufgenommen, engagiert.

Wir sind die Familie Hamdosch und heißen 
Amal, Dilo und Anwar. Wegen des Krieges in 
Syrien ist unsere Familie nach Deutschland ge­
flohen. Im September 2016 haben wir hier in 

Harburg eine kleine Wohnung gefunden und 
sind nach Sinstorf gezogen.

Als Neue in Deutschland brauchen wir viele 
Kontakte mit den Deutschen, um die Sprache 
zu lernen und um die deutsche Kultur kennen 
zu lernen. Deswegen haben wir im Internet ge­
sucht und zum Glück die Adresse von „Sinstorf 
hilft!“ gefunden.

Und sofort sind wir mit unserem Sohn Dilo da­
hin gegangen. Damals gab es ein Angebot am 
Montag um 19 Uhr und natürlich waren wir 

sehr begeistert. Danach haben wir mit im Inter­
nationalen Café angefangen, das war zweimal 
im Monat.

Die Menschen waren immer hilfsbereit und wir 
haben zusammen alles vorbereitet für unser in­
ternationales Café. Wir haben oft selbstgeba­
ckenen Kuchen mitgebracht, zusammen 
gesessen und über unsere Kultur und die deut­
sche Kultur gesprochen. Wir haben auch an 
den Feiern zu Ostern und zu Weihnachten teil­
genommen.

So haben wir viele schöne Sachen zusammen 
kennen gelernt, die uns geholfen haben, uns 
schneller in die deutsche Gesellschaft zu inte­
grieren.

Außerdem hat „Sinstorf hilft!“ viele weitere 
Angebote für alle, die neu in Deutschland sind: 
deutsche Sprache, Fahrräder spenden, Frauen­
treffen und Ausflüge.

Bei „Sinstorf hilft!“ haben wir ganz viele nette 
Leute kennen gelernt, die alle freundlich zu 
uns waren und mit uns zusammen unsere 
schönen und traurigen Zeiten erlebt haben.

Wir hatten das Gefühl, dass wir zwar unsere 
syrischen Familien hinter uns gelassen haben, 
aber wir haben mit „Sinstorf hilft!“ eine große 
Familie gefunden.

Alle waren sehr glücklich und stolz, als meine 
Frau ihren Arbeitsvertrag unterschrieben hat 
und ich mit meiner Ausbildung angefangen 
habe. Dazu habe ich die Möglichkeit durch 
„Sinstorf hilft!“ bekommen, jeden Samstag Un­
terstützung für meine Ausbildung zu erhalten.

Unsere kleine Familie besteht aus drei Perso­
nen. Amal, die seit drei Jahren als pädagogi­
sche Fachkraft in der Kita arbeitet; Anwar, der 
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Unser tägliches Brot

„Unser tägliches Brot gib uns heute“ – im 
Vaterunser erbitten wir es und meinen doch 
viel mehr damit als unser mitteleuropäisches 
Grundnahrungsmittel. So hat schon Martin 
Luther in seiner Auslegung der Vaterunser­
Bitten geschrieben: Brot – das ist alles, „was 
Not tut für Leib und Leben – wie Essen, 
Trinken, Kleider, Schuh, Haus, Hof, Acker, 
Vieh, Geld und Gut.“ 

Zu Erntedank kommen mehr „Lebensmittel“ in 

eine Ausbildung zum kaufmännischen Ange­
stellten im dritten Jahr macht, und Dilo, der mit 
sechs Jahren in die Vorschule geht.

Wir haben noch ein großes Geschenk durch 
„Sinstorf hilft!“ bekommen, und zwar einen 
Garten, in dem wir schöne Zeit verbringen kön­
nen, und wo auch unser Sohn über die Umwelt 
lernt.

Im Juni 2020 erhielten wir die traurige Nach­
richt, dass Anwars Schwester Roula schwer er­
krankt ist. Da hatten wir große Sorgen und 
Angst, denn sie war ganz alleine mit ihrem 
kleinen Bruder in Aleppo. Wir hatten eine 
große Verantwortung. Wie können wir ihr von 
Deutschland aus helfen?

Als unsere Familie („Sinstorf hilft!“) das gehört 
hat, haben alle unsere Traurigkeit und Gefühle 

geteilt. Aber gleichzeitig haben wir viel Hilfe 
bekommen.

Zunächst wurden die Therapiekosten über­
nommen und dazu bestand die Möglichkeit, 
die kranke Schwester nach Deutschland zu 
bringen. Aber ihr Schicksal war schneller und 
sie ist jetzt ein Stern im Himmel geworden, 
aber sie hat die Menschen von „Sinstorf hilft!“ 
kennengelernt und sie war vor allem dankbar, 
wie wir auch.

Abschließend möchten wir uns bei unserer 
Großfamilie („Sinstorf hilft!“) für die Unterstüt­
zung bedanken.

Unsere eigene Aufgabe ist es jetzt, auch den 
Neuen in Deutschland zu helfen, damit sie sich 
gut in die deutsche Gesellschaft integrieren 
können.

 

Herzliche Grüße

Amal, Dilo und Anwar

den Blick, als nur unser Essen. Brot für die 
Welt sorgt seit mehr als 60 Jahren dafür, dass 
alles, was zum Leben wichtig ist, gerechter 
verteilt wird. Diese Arbeit kann nur mit 
Unterstützung der Gemeinden aller Landes­ 
und Freikirchen getan werden. 

Im Jahr der weltweiten Corona­Epidemie 
bitten wir Sie besonders um Ihre Gabe. Nutzen 
Sie alle Wege, um Mitmenschen zu zeigen: Wir 
teilen das Brot! 

Helfen Sie helfen. 

Bank für Kirche und Diakonie

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

BIC: GENODED1KDB
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Dieses Jahr 
wollen wir es 
wieder wa­
gen, auch 
wenn die Co­
rona­Pande­
mie uns 
immer noch 
fest im Griff 
hat. Gestärkt 
durch unse­
ren mittler­

weile routinierten Umgang mit den 
Schutzmaßnahmen und eine immer höhere 
Impfquote, lassen wir den lebendigen Advents­
kalender dieses Jahr stattfinden. Sollten die 
Zahlen wieder bedrohlich steigen, so werden 
wir ein Schutzkonzept entwickeln, bei dem wir 
uns ggf. nur für 10 – 15 Minuten treffen, Ab­

Lebendiger Adventskalender 2021

stand halten und dann kein gemeinsames Ge­
tränk konsumieren. Das ist aber noch offen. 
Wer sich hiervon nicht abschrecken lässt, ist 
herzlich eingeladen, Gastgeber:in oder Gast zu 
sein.

Terminwünsche, Fragen und Anregungen neh­
men wir gerne jetzt schon telefonisch oder per 
E­Mail entgegen. Wir würden uns ebenso freu­
en, wenn Sie unser kleines Team verstärken 
möchten. Sie erreichen uns unter:

Steffi Czuma: 040/ 769 606 23 oder 
minkfell@web.de

Manfred Goebel: 04105­40 382 oder 
manfred.goebel1@gmx.de

In freudiger Erwartung einer mit Sicherheit 
„anderen“ Adventszeit grüßen ganz herzlich

Steffi Czuma und Manfred Goebel.

Eicheln sammeln

Im Herbst macht unser Eichhof seinem Namen 
alle Ehre: Dann fallen die Blätter und vor allem 
auch die Eicheln von den Bäumen. Dabei 
kommen jedes Jahr mehrere Kubikmeter 
Eicheln zusammen. Sie landen nicht achtlos im 
Biomüll, sondern wir geben sie dem Wildpark 
Schwarze Berge als Winterfutter für seine 
Tiere. 

Wir laden Groß und Klein herzlich zu einer 
Aufsammel­Party ein! Dazu haben wir zwei 
zentrale Termine im November ausgeguckt, 
wenn die Eicheln besonders von den Bäumen 
purzeln: Am Sonnabend, 13. November und 
am Sonnabend, 27. November jeweils ab 10 
Uhr starten wir die Sammelaktion. 

Unser Gemeinde­Hausmeister Michael Kohl ist 
vor Ort. Er teilt dann Harken aus und gibt 
Tipps. Zuvor räumt er das Laub zur Seite, 
damit man die Eicheln besser findet.

Wir freuen uns auf zwei schöne Sammeltage!

Eine zentrale Verpflegung muss leider wegen 
Corona entfallen. 
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Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Dezember ­ Februar 2022) ist 

Montag, der 18. Oktober 2021.

Beiträge bitte bis spätestens zu diesem Termin per Mail an uns senden: gemeindebrief@kirche­sinstorf.de. 

Vorschläge für Themen bitte möglichst noch früher!

Taufen
20.06. Lisa Berlin

Trauungen
25.06. Melina und Tobias Born
26.06. Susanne und Nico Jankowski

Beerdigungen
23.04. Josef Polinski 83 Jahre
20.05. Heinz Rübcke 90 Jahre
10.06. Ruth Jordan 95 Jahre
17.06. Elke Graf 65 Jahre
09.07. Ingrid Aschmotat 85 Jahre

Interreligiöser Dialog

Am Sonntag, 05. September, findet in der 
Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr der zweite 
interreligiöse Dialog auf dem Harburger 
Rathausplatz statt. 

Nähere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde sowie auf den 
Seiten von Sinstorf hilft!, sinstorf­hilft.de.



GEMEINDEBÜRO
Sinstorfer Kirchweg 21, 21077 Hamburg
Gaby Biehler
Do 15 ­ 18 Uhr, Fr 10 ­ 12 Uhr
Tel.: 040 / 760 03 47, Fax: 040 / 700 11 053
gemeindebuero@kirche­sinstorf.de

KIRCHENGEMEINDERAT
Jens­Peter Buchholz, Stefanie Czuma,
Frauke Deest, Katrin Hilpert,
Martin Kopp, Volker Rohde, Jens Steinbrück, 
Pastorin Ulrike von der Fecht
kirchengemeinderat@kirche­sinstorf.de

Geschäftsführender Ausschuss
Volker Rohde, Stefanie Czuma, 
Pastorin Ulrike von der Fecht

PFARRAMT
Pastorin Ulrike von der Fecht
Tel.: 0176 / 19 51 98 52
u.vonderfecht@kirche­hamburg­ost.de

KINDER­ UND JUGENDARBEIT
Diakonin Jana Langhof
vorbeischauen: mittwochs 17:30­19:00 Uhr
anrufen: 040 / 32 84 95 94
mailen: jugendarbeit@kirche­sinstorf.de

KIRCHENMUSIK
Maria Jürgensen
Tel.: 040 / 700 11 056
kirchenmusik@kirche­sinstorf.de

KÜSTERDIENST HAUSMEISTER
Susanne Schubert Michael Kohl

VCP VERBAND CHRISTLICHER 
PFADFINDERINNEN UND PFADFINDER
Stamm „Bischof Ansgar“
Bürozeiten: Mittwochs ab 19 Uhr
www.vcp­bas.de, info@vcp­bas.de

Stammessprecher:
Laurin Hartmann, Ruben de Wall und Jan 
Hartwig
stammessprecher.innen@vcp­bas.de

Materialwart*innen:
Silja Stephan, Tim Gehrmann und
Jonah (Jojo) Hinrichs
material@vcp­bas.de

Kassenwartin:
Jennifer Koch
kasse@vcp­bas.de

EHRENAMTLICHE SEELSORGE
IM AK HARBURG
Regina Riess, Tel.: 04105 / 39 78

TELEFONSEELSORGE
Tel.: 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222

INITIATIVE SINSTORF HILFT!
Tel.: 0176 / 85 65 37 75
info@sinstorf­hilft.de www.sinstorf­hilft.de

KONTOVERBINDUNG DER GEMEINDE
IBAN: DE46 2005 0550 1380 1232 55
BIC: HASPDEHHXXX

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Neuer Friedhof Harburg
Bremer Straße 236, 21077 Hamburg
Tel.: 040 / 76 10 57­0
info@neuer­friedhof­harburg.de
www.gesamtverband­harburg.de/friedhof

Dieser Gemeindebrief wird kostenlos abgegeben. Über Zuschriften und Anregungen freuen wir
uns. Für Spenden, die uns für die vielfältigen Arbeitsbereiche unserer Gemeinde zugewendet
werden, stellen wir gerne Spendenbescheinigungen aus.

Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie ein Gespräch wünschen.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.kirche­sinstorf.de.


